
Gekon Zukunftsmedizin: Krankheiten per Knopfdruck besiegen? 

Alzheimer heilen. Den Krebs besiegen. Jahrzehnte länger leben.  
Lange Zeit konnten wir von sol-
chen Durchbrüchen in der Me-
dizin nur träumen. Doch in den 
nächsten Jahren werden viele 
dieser Träume Wirklichkeit 
werden, denn im Silicon Valley 
wird gerade die Medizin neu  
erfunden. Mithilfe von Algo-
rithmen, künstlicher Intelligenz 
und Unmengen an Daten  
entwickeln Start-ups und Kon-
zerne wie Google, Microsoft 
und Co. bahnbrechende Thera-

pien und neue Diagnosemög-
lichkeiten.  

Thomas Schulz, langjähriger 
Silicon-Valley-Korrespondent 
des «Spiegels» und Autor viel-
beachteter Wirtschaftsbestseller 
wie «Was Google wirklich will», 
hat Einblicke in die geheimen 
Forschungslabore erhalten. In 
seinem Buch «Zukunftsmedi-
zin» hat er einen Status-Bericht 
der Forschungsszene zusam-
mengefasst. Und der liest sich in 

Teilen wie ein Science-Fiction-
Roman, wie dass z. B. die DNA- 
oder Gen-Analysen zum Stan-
dardinstrument werden.  

In seinem Vortrag am Frei-
tag, 20. September, um 19 Uhr 
beim 2. Liechtensteiner Ge-
sundheitskongress Gekon wird 
Schulz zeigen, worauf Patienten 
hoffen dürfen, und welche 
Chancen und Risiken die Zu-
kunftsmedizin für jeden von 
uns birgt. (Anzeige) 

Gekon Podiumsdiskussion: «Die Mentalität des Körpers» 

Wie stark kann unser Wille, unser Geist, die körperlichen Leistungen beeinflussen?   
Ob im Spitzen- oder Breiten-
sport: Die mentale Stärke wird 
immer entscheidender für den 
Erfolg. Mentale Stärke entsteht 
nicht durch Zufall, sondern be-
dingt ein konsequentes Trai-
ning. 

Angst, Stress, Konzentrati-
ons- und Motivationsschwierig-

keiten oder Denkblockaden 
sind keine guten Alltagsbeglei-
ter.  

Die Tatsache, dass wir unse-
ren Bewegungsumfang in unse-
rem Alltag nur noch zu ca. 15 % 
(Sportler hingegen zu ca. 30 bis 
40 %) nutzen, erklärt die fehlen-
den qualitativen Bewegungsrei-

ze, die man benötigt, um auf al-
len Ebenen gut zu funktion- 
ieren. Sport ist oft effektiver als 
Medikamente und somit als Prä-
vention anzusehen. 

Sportpsychologe Jörg Wet-
zel, die Gehirnfitness-Trainerin 
Heidrun Link, die Motorsport-
lerin Fabienne Wohlwend, der 

Facharzt und Sportmediziner 
Dr. med Ecki Hermann und die 
Sporttherapeutin Fabienne 
Frommelt werden sich in der 
Gekon-Diskussionsrunde, ge-
leitet von Berit Pietschmann, 
am Sonntag, 22. September, um 
10 Uhr im SAL in Schaan aus-
tauschen. (Anzeige) 

2. Liechtensteiner  
Gesundheitskonferenz Gekon 
Termin: 19. bis 22. September  
Ort: SAL, Schaan, Liechtenstein 
www.gekon.li 
Email: info@gekon.li 
Tickets: www.ticketino.ch 
Kontakt: JK-Entertainment,  
Gekon, Landstrasse 194, Triesen

Spannende Expertenrunde in der Podiumsdiskussion zum Thema Körpermentalität am 22. September mit Jörg Wetzel, Heidrun Link, Fabienne Wohlwend, Ecki Hermann und 
Fabienne Frommelt (v. l.). Bilder: pd

Wirtschaftskorrespondent und Beststellerautor Thomas Schulz  
referiert am 20. September zum Thema Zukunftsmedizin. Bild: pd

ORF III im Zeichen Liechtensteins 
Zu Ehren des 300-Jahr-Jubiläums Liechtensteins besuchte der ORF das Land und strahlt am 4. September zwei ganz besondere Formate aus. 

Das Jubiläum sowie der Fakt, 
dass Liechtenstein das einzige 
Land ist, das komplett in den 
Alpen liegt, waren die perfek-
ten Voraussetzungen für die 
Produktion einer Sendung über 
das reizende Alpenland. Die 
Dokumentationsreihe «Land 
der Berge» porträtiert Land-
schaften und Menschen in den 
Bergen. Die bereits vielfach 
ausgezeichnete Sendereihe des 
Österreichischen Fernsehens 
stellt die schönsten Bergland-
schaften, die aufregendsten 
Klettertouren und die atembe-
raubendsten Aussichten in den 
Mittelpunkt. In der anschlies-
senden Sendung «Aus dem 
Rahmen» reist der österreichi-
sche Journalist, Moderator, 
Drehbuchautor und Regisseur 
Karl Hohenlohe nach Vaduz 
und erfährt mehr über die Ge-
schichte des Landes und die 
wichtige Rolle der Kunst in 
Liechtenstein. 

Land der Berge (21.05 Uhr): 
ORF III begibt sich auf den 
Liechtenstein-Weg und trifft 
dort immer wieder auf spannen-
de Menschen und deren Ge-
schichte. Die 45 Minuten dau-
ernde Sendung wird mit ein-
drücklichen Landschaftsbildern, 
einem umfassenden Überblick 
des Landes und seinen Bewoh-
nern und natürlich interes- 
santen Hintergrundgeschichten 
über Land und Leute gefüllt 
sein. Einblicke in den Alltag von 
so charismatischen Liechten-
steinern wie Elfriede Beck, Wir-
tin und Gastgeberin der Pfälzer-
huẗte; Marco Buc̈hel und Tina 
Weirather als Naturliebhaber 
und Vollblutsportler; Prinzessin 
Marie von Liechtenstein als Bot-
schafterin der Fürstlichen Hof-
kellerei oder Marc Schädler und 
seiner Lama- & Alpakafarm hin-
terlassen ganz bestimmt unver-
gessliche Eindrücke vom Fürs-
tentum Liechtenstein bei allen 
Zuschauern in den deutschspra-
chigen Nachbarländern. Und 
das sind nur einige der vielen 
Gesichter, die dem Kamerateam 
auf dem Liechtenstein-Weg be-
gegnen. Die Sendung verspricht 
nicht nur für Nicht-Liechtenstei-
ner neue Einblicke und Erkennt-
nisse. 

Aus dem Rahmen (21.55 
Uhr) In der Sendereihe «Aus 

dem Rahmen», welche um 
21.55 Uhr ausgestrahlt wird, 
reist Karl Hohenlohe in die un-
terschiedlichsten internationa-
len Museen und spricht dort mit 
Kuratoren und Kunstsammlern, 
Museumsdirektoren und Kunst-
liebhabern. In Gesprächen mit 

Landesfürst Hans-Adam II., 
Friedemann Malsch, Direktor 
des Kunstmuseum Liechten-
stein, Michèle Hilti, Kunst-
sammlerin, und Uwe Wie- 
czorek, Kurator der Hilti Art 
Foundation, erfährt Karl Hohen-
lohe mehr über die grosse Jubi-

läumsausstellung «Liechten-
stein. Von der Zukunft der Ver-
gangenheit», welche ab dem  
20. September im Kunstmu-
seum Liechtenstein zu sehen 
sein wird. Er besichtigt die Aus-
stellung über Aktionen in der 
Arte Povera, welche über die 

Sommermonate im Kunstmu-
seum Liechtenstein gezeigt wur-
de, und erhält eine exklusive 
Führung durch die Hilti-Privat-
sammlung. Weiters gewährt der 
Landesfürst Einblick in Schloss 
Vaduz, welches für die Öffent-
lichkeit nicht zugänglich ist. (pd)

Falkner Norman Vögeli mit «Taiga» bei den Dreharbeiten zur Sendung «Land der Berge». Bild: Toni Silberberger

EB Stein Egerta 
Wilde Früchte:  
Powerfood aus der Natur 

Im Herbst leuchten farbige 
Früchte aus den Hecken am 
Waldesrand. Doch welche sind 
essbar, welche giftig? Viele un-
serer wilden Früchte sind ge-
niessbar und lassen sich zu de-
likaten Produkten verarbeiten. 
Dies werden die Teilnehmen-
den erfahren und erleben. Der 
Kurs 6A04 unter der Leitung 
von Alexandra Milesi findet 
am Donnerstag, 5. September, 
18 bis 21 Uhr, im Zuschg in 
Schaanwald statt. Mit Voran-
meldung. 

Vortrag: Was für die Raupe 
der Tod, ist für den 
Schmetterling die Geburt 

Nichts vergeht, alles ist. Wie 
wäre es, wenn die Raupe wüss-
te, dass sie über den Tod zum 
Schmetterling wird? Und wie 
würde sich unsere eigene Ein-
stellung verändern, wenn auch 
wir bildlich zum Schmetterling 
werden könnten? Die Referen-
ten geben erste Anstösse, wie 
wir zu dem zurückfinden kön-
nen, was unser Leben sein 
könnte, und wie uns möglich 
wird, ihm eine Bedeutung zu 
geben. Der Vortrag (Kurs 
4A01) von Markus Lehnert 
und Ines Rüfenacht findet am 
Freitag, 6. September, um  
19 Uhr im Pfarreizentrum (ne-
ben TAK) in Schaan statt. Mit 
Voranmeldung.  

Anmeldung/Auskunft 
Erwachsenenbildung 
Stein Egerta in Schaan,  
Tel. +423 232 48 22 oder  
per E-Mail: info@steinegerta.li
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